Protokoll Abendplenum, 21.04.2010
Tagesordnungspunkte:
1. Tag der offenen Türe
2. Tag der Lehre
3. AGRU Berichte: AGRU 3 und AGRU 1 
4. Woche der freien Bildung
5. 1. Info: EuGH Urteil vom 13.4.2010
6. Allfälliges

Tag der offenen Tür (28.04)
Treffpunkt: 8:00 ÖH
Miri, Anja, Claudia und Astrid werden einen Infostand betreuen. Dazu soll es Infoflyer geben.
Claudia hat ein Poster gestaltet.
Weitere Ideen zum Poster:
China-Mauer, Mondlandung
Weiters soll auf dem Infostand die Ausgabe der „übermorgen“ aufliegen. Wird gedruckt. 
Die ersten, die den Infostand betreuen 

Die ÖH bietet an das Projekt „Woche der freien Bilduntg 2010“ (17.05-20.05) in Kooperation mit unibrennt durchzuführen.  
Abstimmung:
Angenommen
Besprechung der Inhalte wird auf nächste Woche verschoben. Aber man darf sich schon Gedanken dazu machen und Ideen an info@unibrennt-salzburg.org.
Hüfpburg-Idee: wird in die Woche der freien Bildung verlegt. 
W: Man könnte Türen mit „kein Zugang“ bekleben, Hürden aufstellen oder Schranken vor  Türen stellen und Eintritt dafür verlangen.
W: Evtl. könnte man da den Eingang wie den zu einer VIP-Lounge mit Türsteher der manchen Personen den Zutritt verwehrt gestalten. 
Simon, Matthias wollen sich darum kümmern.

Forderungen Stadt/ Land
Heute wurde die Petition an Stadt und Land verhandelt:
Antrag mit diversen Forderungen (Pflichtpraktikaentlohnung) wurde eingebracht. Beim Semesterticket ist keine Neuerung in Sicht, da es auf den Bund geschoben wird. Das Ergebnis: Antrag auf bestmögliche Umsetzung der unibrennt-Forderungen wo das Land Kompetenz hat. (wurde angenommen)


Tag der Lehre (17. Juni)
Unibrennt soll in den „Tag der Lehre“ eingebunden werden. Dieser Tag richtet sich eigentlich an Lehrende. Es wird sich mit „aktivem Studieren“ auseinandergesetzt. 
Soll unibrennt einen Workshop anbieten oder das Konzept verbessern?
W: Ich könnte einen Workshop zur Verbesserung der Curricular anbieten.
W: Das wäre auch eine Gelegenheit die STEP-Sache einzubringen. 
Irina bespricht mit Wageneder, ob dieser Workshop passt und danach wird eine oder mehrere weitere Person(en) für den Workshop gesucht. Dafür werden auch Personen aus Wien oder Graz angefragt.
W: Man könnte einen Workshop zur LV-Evaluierung anbieten.
Abschließen soll der Tag der Lehre in einer Podiumsdiskussion.
W: es soll ein Vertreter von der ÖH und ein Vertreter von unibrennt auf das Podium, nicht ein Vertreter für beide.
Irina fragt nach, ob das möglich ist. 
Verleihung des Preises für Hervorragende Lehre: 
W: Es soll die Ringvorlesung „Bildung MACHT Gesellschaft“ vorgeschlagen werden. 
Der „Tag der Lehre“ soll auch unter Studierenden beworben werden. 
Rund um die Podiumsdiskussion macht ein Infostand schon Sinn, unter Tags ist er aber vom Zustrom und den Rahmenbedingungen abhängig zu machen.

AGRU 3
Es fanden Begehungen und Treffen statt. In der nächsten Sitzung wird es um die Finanzen gehen. 
Terrasse Geswi: Es gibt eine Genehmigung die Terrasse zu nutzen. Sie soll bis ca. 2. Mai geöffnet werden. Ebenso sind die Außenmöbel bestellt. 
Es wurden zwei Freiräume gefunden: 
Nawi: neben grünem HS
Juridische: HS 201 Der Raum ist ungenutzt – nicht zuletzt wegen der für Lehrveranstaltungen kaum geeigneten Raumstruktur.
Die Studienvertretungen können zur Zeit in den vorlesungsfreien Zeiten nur mehr raus und nicht mehr rein. Dies wurde beanstandet. 
Amphitheater: Früher war es immer offen. Die Forderung, dass am Abend zugesperrt werden soll wurde aufgestellt.

Woche der freien Bildung
In diesem Rahmen könnte eine HörerInnen(voll?)versammlung statt finden. 
W: Wenn es sich bei Schönwetter ausgeht könnte man diese ja im Amphitheater machen? 
Themen für die HörerInnenversammlung:
Budget der Uni Salzburg.
Ideensammlung:
Zelt  Freie Bildung im Freien  kleinere Lehrveranstaltungen sollen laut ÖH Konzept dort statt finden – sofern das Thema der Lehrveranstaltung in das Konzept passt.
Jeder ist dazu angehalten, im nächsten Plenum kreative Vorschläge einzubringen. 

Vorschlag für eine Veranstaltungen nach dem Plenum:
Die GPA-djp-Jugend möchte am 26. Mai einen Filmabend über Abu Jamal machen. 
W: Am 26. Mai ist die mark.kultur-Veranstaltung.
Es gäbe die Möglichkeit den Film vorher zu zeigen. 
Nach dem nächsten mark.kultur-Treffen fest steht wie der Ablauf des Abends ist wird die GPA-djp-Jugend informiert. 
Tagesordnungspunkte AGRU 1 Bericht und Infos zum  EuGH Urteil vom 13.4.2010 werden auf nächstes Plenum vertagt.
Ende: 21:48
